
Vorlage der Stadt Speyer 
 

 

/2 

Vorlagen-Nr.: 1428/2023 
 
Abteilung: Umwelt, Forsten, Nachhaltigkeit 

und Klimaschutz 

Bearbeiter/in: Berlinghoff, Katrin 

Haushaltswirksamkeit:  nein  ja, bei Produkt:       

Investitionskosten:  nein  ja Betrag:       

Drittmittel:  nein  ja Betrag:       

Folgekosten/laufender Unterhalt:  nein  ja Betrag:       

Im laufenden Haushalt eingeplant:  nein  ja Fundstelle:       

Betroffene Nachhaltigkeitsziele: 

      
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 

Stadtrat 30.03.2023 öffentlich Information 

 
Betreff:  Entwicklungen im Klimaschutz seit März 2021 

 
 
Information:  

Das erste Klimaschutzkonzept der Stadt Speyer endete im Jahr 2020. Es folgte eine 

Evaluierung und Bilanzierung. In der Stadtrat Sondersitzung am 16.03.2021 wurden die 

Ergebnisse von 10 Jahren Klimaschutz vorgestellt.  

Im Februar 2021 wurde die enge Kooperation im Klimaschutz zwischen Stadt und 

Stadtwerken Speyer (SWS) bekräftigt. In einer Klimaschutzvereinbarung wurden 

ambitionierte Ziele festgelegt: 100% Erneuerbarer Strom bis zum Jahr 2030, 100 % 

Erneuerbare Heizenergie bis zum Jahr 2040 (bilanziell). 

Zum 31.03.21 schied Fabienne Körner als Klimaschutzmanagerin aus. Die Neubesetzung 

des Klimaschutzmanagements erfolgte im August 2021 durch Katrin Berlinghoff.  

Es erfolgte eine umfassende Analyse des Status-Quo. Davon abgeleitet wurde ein 

methodisches Vorgehen zum Erreichen der ambitionierten Klimaschutzziele entwickelt. Die 

Erarbeitung erfolgte unter breiter Beteiligung von externen Fachexpertinnen, allen 

Fachbereichen sowie der städtischen Gesellschaften und der Politik (Ausschuss für 

Stadtklima, Umwelt und Nachhaltigkeit). Das Ergebnis: Es braucht ein neues Vorgehen zum 

Erreichen der Klimaziele.  

Der Stadtrat beschließt am 13.10.2022 die Entwicklung einer neuen Klima-Strategie. Für die 
Unterstützung bei der Entwicklung konnte das Wuppertal Institut gewonnen werden.  

Ende November 2022 kündigt das Land Rheinland-Pfalz die „Kommunalen Klima-Offensive“ 

an. Der Kommunale Klimapakt (KKP) und das Kommunale Investitionsprogramm für 

Klimaschutz und Innovation (KIPKI) sind Bestandteile.  

Am 8. März tritt die Stadt Speyer dem Kommunalen Klimapakt bei (Stadtratsbeschluss vom 

09.02.23). Die Stadt bekennt sich durch den Beitritt zu den Klimazielen des Landes: Die 

Treibhausgasneutralität soll bis zum Jahr 2035, spätestens 2040 erreicht werden.  

https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-7/
https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-11/
https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-12/
https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-13/
https://www.speyer.de/de/umwelt/nachhaltigkeit/sdg-ziele-in-vorlagen/sdg-15/
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Die entwickelte Klima-Strategie hat dieses Ziel schon berücksichtigt und zeigt die 

Stellschrauben für die Stadtverwaltung auf, um dieses Ziel zu erreichen. Der Entwurf der 

Klima-Strategie liegt im März 2023 vor.  

Neben der umfangreichen strategischen Arbeit sind seit August 2021 weiterhin Maßnahmen 

zum Klimaschutz durchgeführt worden. Bildungs- und Motivationsveranstaltungen fanden 

statt. Einige Beispiele sind  

- STADTRADELN,  

- die Fortbildungsreihe Klima.fit über die VHS,  

- das Azubi-Projekt Klimascouts,  

- ein Klimafrühstück oder  

- der Klimaschutztag.  

 


	FLD_VONAME
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen19
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

